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430. Kundmachung: Geltungsbereich des Übereinkommens über den Handel mit Zivilluftfahrzeugen
431. Zwanzigste Niederschrift (Procès-Verbal) betreffend die Verlängerung der Deklaration über den

vorläufigen Beitritt Tunesiens zum Allgemeinen Zoll- und Handelsabkommen
(NR: GP XVII RV 910 VV S. 106. BR: AB 3697 S. 517.)

430. Kundmachung des Bundeskanzlers vom
22. August 1989 betreffend den Geltungsbe-
reich des Übereinkommens über den Handel

mit Zivilluftfahrzeugen

Nach Mitteilungen des Generaldirektors der
Vertragsparteien des GATT haben folgende wei-
tere Staaten ihre Ratifikations- bzw. Annahmeur-
kunden zum Übereinkommen über den Handel mit
Zivilluftfahrzeugen (BGBl. Nr. 276/1980, in der
Fassung BGBl. Nr. 523/1984) hinterlegt:

Staaten:
Datum der Hinterlegung

der Ratifikations-
bzw. Annahmeurkunde:

Ägypten 5. Juli 1989
Italien 26. Februar 1985
Portugal 13. Juni 1986
Spanien 6. August 1986

Vranitzky

431.

Der Nationalrat hat beschlossen:

Der Abschluß des nachstehenden Staatsvertrages wird genehmigt.

(Übersetzung)

ZWANZIGSTE NIEDER-
SCHRIFT (PROCES-VER-
BAL) BETREFFEND DIE
VERLÄNGERUNG DER
DEKLARATION ÜBER
DEN VORLÄUFIGEN BEI-
TRITT TUNESIENS ZUM
ALLGEMEINEN ZOLL-
UND HANDELSABKOM-

MEN

Die Vertragsparteien der
Deklaration vom 12. November
1959 über den vorläufigen Beitritt
Tunesiens zum Allgemeinen Zoll-
und Handelsabkommen *) (im
folgenden als „die Deklaration"
bzw. als „das Allgemeine Abkom-
men" bezeichnet),

*) Kundgemacht in BGBl. Nr. 233/
1960
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IN ANWENDUNG der Zif-
fer 6 der Deklaration,

KOMMEN ÜBEREIN wie
folgt:

1. Die Geltungsdauer der
Deklaration wird durch Ände-
rung des Datums in Ziffer 6 auf
„31. Dezember 1989" verlängert.

2. Diese Niederschrift wird
beim Generaldirektor der VER-
TRAGSPARTEIEN des Allge-
meinen Abkommens hinterlegt.
Sie steht zur Annahme durch
Unterzeichnung oder in anderer
Weise durch Tunesien und durch
die teilnehmenden Regierungen
offen. Sie tritt zwischen der
Regierung Tunesiens und einer
teilnehmenden Regierung in
Kraft, sobald sie von der Regie-
rung Tunesiens und von dieser
Regierung angenommen worden
ist.

3. Der Generaldirektor über-
mittelt eine beglaubigte Abschrift
dieser Niederschrift und eine
Mitteilung über jede Annahmeer-
klärung an die Regierung Tune-
siens und an jede Vertragspartei
des Allgemeinen Abkommens.

GESCHEHEN zu Genf am
siebenten November Eintausend-
neunhundertundachtundachtzig,
in einer einzigen Urschrift in eng-
lischer und französischer Spra-
che, wobei beide Texte authen-
tisch sind.

Die vom Bundespräsidenten unterzeichnete und vom Bundeskanzler gegengezeichnete Ratifikations-
urkunde wurde am 21. Juli 1989 beim Generaldirektor der Vertragsparteien des Allgemeinen Zoll- und
Handelsabkommens hinterlegt; die Niederschrift ist gemäß ihrer Ziffer 2 für Österreich mit demselben
Tag in Kraft getreten.

Vranitzky


